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Die Bri
lle

Frohe Ostern
„Jedes Jahr zur Osterfeier klaut der Has dem Huhn die Eier.

Woraufhin er sie versteckt, damit das Huhn sie nicht
entdeckt. So kommt's, dass wir in jedem Jahr die Eier suchen,

ist doch klar!“

Der Ortsverein des SPD-Gochsheim/Weyer wünscht allen ein gesegnetes Osterfest
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Ehrentitel „Altbürgermeisterin“
FÜR HELGA FLEISCHER

Als Höhepunkt des diesjährigen
Neujahrsempfang wurde unser

SPD-Mitglied Helga Fleischer zum
„Altbürgermeister“ ernannt.

In ihrer 29jährigen Tätigkeit im Ge-
meinderat war Helga Fleischer 6 Jah-
re als 2. Bürgermeisterin und 6 Jahre
als 1. Bürgermeisterin von Gochs-
heim und Weyer aktiv. Helga hat in
ihrer Amtszeit viele wichtige Projek-
te in dieWege geleitet.

• Umgestaltung der Friedhöfe in
Gochsheim undWeyer,

• Drehleiter der Mainbogenge-
meinden,

• Neubau des Feuerwehrhauses in
Weyer.

• Und viele weitere soziale Projek-
te

Darüber hinaus engagiert Sie sich
aktiv in vielen Ortsvereinen und sehr
in sozialen Projekten, besonders
während der Flüchtlingskrise 2015,
in der 140 Flüchtlinge im Gemeinde-

Dies waren unter anderem:

• Betreutes Wohnen und Senio-
renwohnheim Benevit,

• Gewerbegebiet Atzmann 2,
• Neubaugebiet rechts der Weye-

rer Straße,
• eine neue „Grüne Mitte“,
• Sanierung des kleinen Plan
• Neubau der AWO-Kita,

gebiet untergebracht werden konn-
ten. Ein weiterer Schwerpunkt ist
ihre Arbeit beim Bayrischen Roten
Kreuz, hier besonders im Rotkreuz-
laden, mit dessen Einnahmen schon
viele Projekte in Gochsheim und
Weyer umgesetzt werden konnten.

Der Gemeinderat und unser Bürger-
meister waren sich einig, ihr für die-
se herausragende Leistungen die-
sen Ehrentitel zu vergeben.

Danke Helga, du hast Dir diese Aus-
zeichnung verdient.

Dank
e

Helga



Seit November 2022 tut sich end-
lich etwas auf den ehemaligen

Feldern im Südosten Gochsheims.
Am 14. November war Spatenstich.
Die ersten Bagger waren da und ha-
ben schon einiges an Erde bewegt.
Bis Ende des Jahres soll die Erschlie-
ßung abgeschlossen sein. Im März
soll es jetzt nun auch wieder mit
den Arbeiten weiter gehen. Die
Temperaturen werden allmählich
etwas milder. Ebenfalls imMärz sol-
len erste Beurkundungen beim No-
tar stattfinden. Die Vergabe der
Bauplätze ist noch nicht abge-
schlossen. Die Verunsicherung sei-
tens der Bauherren aufgrund von
Kostenexplosionen, zeigt sich auch
hier spürbar.

In der Zwischenzeit hat sich der Ge-
meinderat auch mit den Straßenna-
men beschäftigt. Schwester-Elisia-
Straße und Pfarrer-Greb-Weg wer-
den die beiden neuen Straßen hei-
ßen. Die SPD-Fraktion begrüßt es
sehr, dass nun die erste Straße in
der Gemeinde nach einer Frau be-
nannt wird.
Als ehemals freies Reichsdorf, wel-
ches seit 1649 mit der Kirchweih ei-
nes der traditionsreichsten und
größten Feste im Landkreis feiert,
wäre uns eine Martin-Luther-Straße
sicherlich nicht schlecht zu Gesicht
gestanden. Die Entscheidung war
jedoch, wie immer, eine demokrati-
sche Mehrheitsentscheidung im

Rat.

Das Thema Funkmast im Bereich
von Weyer beschäftigt die Ge-

meinde jetzt schon einige Jahre.

Die Telekom war zuerst an einem
Standort in unmittelbarer Nähe
vom Ortsrand interessiert. Damals
erhitzten sich die Gemüter der Be-
völkerung, auch zurecht. Der negati-
ve Einfluss auf das Ortsbild wäre er-
heblich gewesen. Auch über die Risi-
ken durch Strahlenbelastungen wa-
ren die Bürger sehr besorgt. Der Ge-
meinderat und die Verwaltung ha-
ben seither alternativen Lösungen
gesucht und angeboten. Ein weite-
rer Standortvorschlag an die Tele-
kom, den Mast an den Buchleiten
an der an Autobahn zu errichten,
wurde aus verschiedenen Gründen
vom Netzbetreiber verworfen.

Einen weiteren möglichen Standort
zu prüfen, nämlich am Fuße des
„Hammelsberg“ an der B303/A70,
wurde damals vom 3. Bürgermeister
Jürgen Mayerl mit angeregt. Dieser
Vorschlag fand dann auch im Ge-
meinderat eine breite Unterstüt-
zung und wurde, wie man auf den
Fotos sieht, inzwischen umgesetzt
.Der Mast ist wesentlich weiter vom
Ort entfernt,.Aufbau und Wartung
werden wohl auch besser von der
A70 und B303 erreichbar sein, und
haben keinen negativen Einfluss auf
die Ortsansicht wie ursprünglich ge-
plant. Wir hoffen das jetzt auch die
Mobilnetzversorgung der Bevölke-
rung für Weyer spürbar verbessert
wird. Besonders im tiefer liegenden
Altortbereich gab es noch erhebliche
Probleme was die Netzabdeckung

betrifft.
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Der neue Funkmast stehtFortschritt Südost Teil II:
INWEYER AN DER A70



aus der Bundespolitik, sondern mit
dem Duo Rottmann/Töpper, also ei-
genen, vertrauten und durchaus er-
folgreichen Persönlichkeiten. Stefan
Rottmann kann auf eine mehr als
zehnjährige Amtszeit als Bürger-
meister einer der größten Kommu-
nen der Region blicken, Florian Töp-
per ist seit nunmehr zehn Jahren er-
folgreicher Landrat des Landkreises
Schweinfurt.

In seiner Rede bekräftigte Landtags-
kandidat und Bürgermeister Stefan
Rottmann einmal mehr, Nachfolger
des scheidenden langjährigen Ab-
geordneten Gerhard Eck werden zu
wollen. Er erinnerte daran, dass er
zum Zeitpunkt derWahl imOktober
2023 sogar mehr Bürgermeister-
amtsjahre in einer der größten
Kommunen der Region auf die
Waagschale bringt. Als Bürgermeis-
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Jahreshauptversammlung
des SPD Ortsvereins Gochsheim /Weyer

DIESES JAHRWIEDER AM DREIKÖNIGSTAG

Am Freitag, den 06.01.2023 fand im
AWO-Heim die Jahreshauptver-
sammlung des SPD-Ortsvereins mit
Delegiertenwahl für die UB-Europa-
konferenz statt. Dieses Jahr konnte
die Versammlung endlich wieder
traditionell am Dreikönigstag statt-
finden, im Jahr 2021 und 2022
musste diese wegen der Corona
Pandemie an einem späteren Zeit-
punkt abgehalten werden. Zu Be-
ginn der Versammlung begrüßte
der Vorsitzende die Ehrengäste, den
SPD-Bundestagsabgeordneter Mar-
kus Hümpfer, den Schonunger Bür-

germeister Stefan Rottmann, Alt-
bürgermeister Walter Korn, die zwi-
schenzeitlich zur Altbürgermeiste-
rin ernannte Helga Fleischer sowie
die anwesenden SPD-Gemeinderä-
te, alle Mitglieder und anwesenden
Gäste.

Die Tagesordnung war bunt ge-
mischt und sah neben einzelnen Be-
richten aus der Arbeit des Vor-
stands, der Gemeinderatsfraktion,
der Delegiertenwahl auch den Kas-
senbericht und Grußworte der Gäs-
te vor.

Nach der Begrüßung durch den Vor-
sitzenden Jürgen Mayerl übergab
dieser dasWort anMarkus Hümpfer
der uns einen Rückblick über das
vergangene Jahr 2022 gab welches
politisch gesehen viele Stolperstei-
ne barg. Die neue Regierung mit
Olaf Scholz als Bundeskanzler star-
tete voller Tatendrang undMotivati-
on in das Jahr und wurde dann vom
Krieg in der Ukraine und den Aus-
wirkungen, die bei uns zu spüren
sind, stark ausgebremst. Markus
Hümpfer hat hierbei für sich folgen-
des verinnerlicht und kämpft mit
diesem Leitsatz täglich für ein sozia-
les Deutschland „Wir stecken den
Kopf nicht in den Sand, sondern su-
chen nach Lösungen und führen das
Land durch die Krise“. Deutschland
packt die Herausforderung, wenn
alle zusammenhalten, auch da sich
durch die SPD schon vieles im Bezug
auf Unterstützung der sozial schwä-
cher gestellten getan hat. Stichwort
Entlastungspakete wie Mindest-
lohn, Kindergeld und Kinderzu-
schlag, Wohngeld, Einmalzahlun-
gen.

In diesem Jahr gab es auch wieder
einige Ehrungen, welche langjähri-
geMitglieder für ihre Treue belohnt.

10 Jahre Mitgliedschaft: Klaus Pfis-
ter, Jürgen Mayerl; 15 Jahre Mit-
gliedschaft: Daniel Eckhardt; 35
Jahre Mitgliedschaft: Petra Sander;
40 Jahre Mitgliedschaft: Udo Lud-
wig, Manfred Deppert; 45 Jahre
Mitgliedschaft: Hans Jürgen San-
der; 60 Jahr Mitgliedschaft: Horst
Schabel.

Hiernach ergriff Stefan Rottmann
das Wort und er gab einen kurzen
Ausblick auf das Jahr 2023 und spe-
ziell auf die Landtagswahl in Bay-
ern. Er und Florian Töpper treten
hierbei zur Wahl für Landtag bzw.
Bezirkstag an. Mit Zusammenhalt
und Kraft kann ein gutes Wahler-
gebnis erzielt werden und auch der
SPD-Ortsverein wird sein Möglichs-
tes tun die beiden dabei zu unter-
stützen.

Auch die Wahl zur UB-Europadele-
giertenkonferenz konnte erfolgreich
unter den anwesenden Mitgliedern
durchgeführt werden. Mit Daniel
Gräb, Nadine Dittmar und Holger
Ludwig sind von der Seite des Orts-
verein durchweg junge SPD-Mitglie-
der bei der Konferenz anwesend.
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02.04.2023 - 14 Uhr Spiel-und Spaßnachmi�ag für Familien AWO Heim und AWO Garten
06.05.2023 - 8 Uhr Busfahrt nachWeißenburg Treffpunkt am Plan (Anmeldung erforderlich)
09.07.2023 - 14 Uhr AWO-SPD Sommerfest in den Anlagen Jahnstraße

Politik lebt
durch
Mitmachen

Damit sich Gochsheim und Weyer gut entwickeln kann, braucht
es Bürger, die sich für ihre Gemeinde einsetzen. In den Vereinen,
Verbänden und Initiativen. In den Parteien, in deiner SPD. Dazu
brauchen wir Dich und die Bereitschaft sich auszutauschen und
zusammenzuarbeiten. Die SPD Gochsheim/Weyer sucht aus die-
sem Grunde den Dialog. Politik lebt vom Mitmachen, deshalb
freuen wir uns auf Dich!

Termine

SPD-Ortsverein Gochsheim
vertreten durch den Vorsitzenden Jürgen Mayerl
An der Wahl 1 | 97469 Gochsheim/Weyer | fon +49-0-9721-63860
Inhaltlich Verantwortlicher gemäß §55 Abs.2 RStV:
Jürgen Mayerl | An der Wahl 1 | 97469 Gochsheim/Weyer | fon +49-0-9721-63860
Folgt uns auf Facebook und Instagram


